
Das "Königsspiel" 
Schachmeisterschaften der Grundschulen 

Mülheim (sO, Schach is t nach 
wie vor ein sehr beliebter Sport 
bei Kindern . Dies z~ i gle die 
Schachmeisterschaft der Kölner 
Grundschulen. die am Genove­
va-Gymnas ium ausgetragen 
wurde: lnsgesamt 110 Schü le r 
von der erste n bis zur vierten 
Klasse nahmen am Turnier teil. 

"Wir halten wesentlich mehr Be­
werber als freie Plätze", erklärt 
Ca rl Andersson, Lehre r für Ma­
the und Phys ik am Genoveva­
Gymnasium. Andersson, der am 
Gymnasium auch eine Schach­
AG leitet, hatte d ie Idee zur Mei­
s te rschaft. Aus alle n Stadtbe­
zirken Kölns waren bei der Stadt-

• Jonas, Eric, Be n und Fe lix (a lle 10 Jahre altl von de r Maria­
Sibylla-Me ria n-Grundschule in Baye nthal belegte n de n erste n 
Platz be legt, Foto: Flick 

meisterschaft Schüler verlreten: 
"Das ist beeindruckend", meint 
Andersson. Bei der ersten 
Scha chmeis te rscha ft spiel te n 
die Grundschüler einen Vor­
mittag lang in Vierer-Teams: 
Über fünf Runden wurde Sieger­
Mannsc,haft en ermittelt. "Alle 
Schüler waren sehr konzentriert 
und haben toll durchgehalte n", 
lobt Andersson die Teilnehmer, 
Deshalb wurden sie auch alle mit 
einer Urkunde belohnt , die drei 
bestplatzierten Teams bekamen 
zude m Poka le übe rreicht. Das 
Siegerteam stammt von der Ma­
ria-Sibylla-Merian-Grundschu­
le in Bayenthal: Jonas (10) , Er­
ic(9) , Ben (10) und Felix 110) wa­
ren am erfolgreichsten und ha­
ben den ersten Platz erzielt. Den 
zweiten Platz belegte das Tea m 
der Anna-Langohr-Grundschu­
le in Heimersdorf. dritter wur­
de die Mannschaft von der Ge­
meinschaftsg rundschule An SI. 
Thel'es ia in Buchheim. 
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